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Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der an en Blätter monatlich

Pfg mehr
Durch die Poſt Ausgabe 8 ohne Humor Blätter Mk 80

desgl B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

AnzeigenPreis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 65 Uhr

Größte Abonnentenzahl Sonnabend 5 Auguſt 1905

17 Jahbrgang
Wöcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 43 000

Anzeiger
Halle und den Saalkreis

Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

J V Jean Eſchweiler Politik Theater Feuilleton 26
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gentzſch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßeh Treppe
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
Du

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Rummer umfaſzt 14 Seiten

Reueſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm iſt am Donnerstag an Bord der Hohenzollern in
Saßnitz eingetroffen

König Oskar von Schweden beſuchte am Donnerstag das Flaggſchiff
des in Stockholm befindlichen deutſchen Geſchwaders

Die franzöſiſche Note über die Marokko Konferenz iſt am Donnerstag
der deutſchen Botſchaft in Paris gttgeſtent worden

Auf einem Ritte von Sandfontain nach Romansdrift in Deutſch Süd

weſtafrika iſt der Generaloberarzt Dr Theodor Sedlmayr gefallen

Eine Verſammlung des ſächſiſchthüringiſchen Weberverbandes hat am
Donnerstag in Greiz beſchloſſen die Betriebe am 19 Auguſt zu
ſchließen Den Arbeitern mit 14tägiger Kündigung wird am heutigen
Freitag gekündigt

Der Cuxhavener Lotſenſchoner Nr 4 wurde in der Nordſee von dem
Bremer Dampfer Möwe angefahren und ſank Die aus elf Mann
beſtehende Beſatzung wurde gerettet

Wie aus Bozen gemeldet wird fand bei Noyers im Aoſtatale ein
großer Bergſturz ſtatt Bis jetzt wurden zwölf Tote gefunden Zur
Hilfeleiſtung iſt um Entſendung von Militär erſucht worden

Der Stab der japaniſchen Zwilverwaltung reiſt am 6 Auguſt nach

Sachalin ab Das Hauptquartier wird in Alexandrowsk ſein

Vor der Friedenskouferenz
Halle 4 Auguſt

Die Erklärungen die der ruſſiſche Friedensunterhändler Herr v Witte
bei ſeiner Ankunft in Newyork den Vertretern der Preſſe gegeben hat
ſind geſtern der Berliner Börſenſpekulation einigermaßen auf die
Nerven gefallen Die Börſe ſezzte gerade in die Entſendung Wittes ein
ſo überſchwängliches Vertrauen daß jede Andeutung die Friedens
verhandlungen könnten fehlſchlagen v zerſtimmung hervorruft Späterhin
beruhtglen ſich die Gemüter etwas Man ſagte mit ſchlauem Augen

zwinkern Herr v Witte habe ſo ſprechen müſſen um die Japaner zu
warnen die Friedensbedingungen zu hoch zu ſchrauben So klug wie die
Börſenmänner ſind die Japaner wohl auch um die Abſicht herauszufühlen

Seit Wochen wird ja in allen Tonarten von Petersburg aus verſichert
nur ein ehrenvoller Friede mit durchaus mäßigen Forderungen ſei
ſür Rußland annehmbar und ebenſo daß Rußlands materielle und
militäriſche Kraft noch keineswegs erſchöpft iſt

Glaubt man wirklich daß durch ſolche tönende
Regierung ſich beſtimmen läßt auch nur eine einzige ihrer Forderungen
fallen zu laſſen Die Bevollmächtigten Japans werden die bekannte
Methode anwenden das Unmögliche zu verlangen um das Mögliche zu

Worte die japaniſche

erreichen aber lautet ihre Jnſtruktion dahin daß ſie unter ein

T

gewiſſes Maß keinenfalls herabgehen dürfen Die Petersburger und
Witte ſchen Erklärungen ſcheinen mehr an die Adreſſe der ruſſiſchen Be

völkerung als an diejenige Japans gerichtet Sie ſollen beruhigend
wirken Es iſt ſonderbar bevor Präſident Rooſevelt ſich um die Kon
ferenz bemühte war der Ruf nach Frieden im Zarenreich allgemein Nun
da die Dinge ſo weit gediehen ſind mehren ſich mit jedem Tage die
Stimmen für Fortſetzung des Krieges Nach Petersburger Depeſchen an
Pariſer Blätter ſoll die Kriegspartei wieder die Oberhand gewonnen
haben Wäre das zutreffend dann würde natürlich Herr v Witte an
gewieſen ſo viel Einwendungen gegen die Friedensbedingungen wie immer

ſie lauten zu erheben daß die Konferenz kein Ergebnis hat Auf lange
Verhandlungen dürſten ſich die Japaner kaum einlaſſen ſie werden bald
merken welcher Wind weht Zerſchlagen ſich die Verhandlungen dann
verzichtet Japan einſtweilen auf die von Rußland angetragene dauernde
Freundſchaft um zunächſt dem General Lene witſch eine entſcheidende
Niederlage beizubringen die vermutlich zur Folge hätte daß abwechſlungs

halber die Friedenspartei Oberwaſſer bekommt
Die Börſe wird während der Verhandlungszeit noch manchmal

nervöſen Anwandlungen ausgeſetzt ſein
Senſationspreſſe die ſich dieſe herrliche Gelegenheit nicht entgehen läßt
eine Fülle von Meldungen Wahrheit und Dichtung bunt gemiſcht in die
Welt hinauszuſchicken

Rorwegiſ che Eindrücke

Halle 4 Auguſt
Von einem aus Norwegen zurückgekehrten Mitarbeiter wird uns

geſchrieben

Wie bekannt hat das Storthing
13 Auguſt eine Volksabſtimmung über die Frage der Unions
auflöſung abzuhalten Es geht ſonſt nicht immer in Norwegen ſo ein
ſtimmig zu Die Norweger ſind das Volk in dem jedes Glied eine aus
geprägte Jndividualität iſt und man ſagt wenn drei Norweger zuſammen
ſind kann man vier oder fünf Memungen hören die ſich bis aufs Meſſer
bekämpfen Um ſo auffälliger iſt die Einmütigkeit die bei allen An
gelegenheiten der Unionsauflöſung im Storthing herrſchte und die
auch am 13 Auguſt bei der Volke abſtimmung zweifellos in Erſcheint ung
treten wird Es gibt eben etwas bei den Norwegern was alle Mein
verſchiedenheiten ausſchließt und das iſt die Nationalehre de a

ihrer r r von den Schweden häufig verletzt worden iſt
Ein Deutſcher heiratet eine Norwegerin Bei dem norwegiſ

ſchwediſchen Konſul einer ſüddeutſchen Stadt will der junge Ehemann ſeine

Ehepapiere beglaubigen laſſen damit die Nachkommen nicht etwa als
außerehelich ins deutſche Standesamtsregiſter eingetragen würden Der
Konſul lehnt die Beglaubigung ab mit der Begründung daß er norwegiſch
nicht leſen könne Die Papiere mußten auf umſtändlichem amtlichen
Wege ins Schwediſche übertragen werden erſt dann erfolgte die Be
glaubigung der Konſulatsbehörde

Aehnliche Begebenheiten ließen ſich in großer Zahl berichten ſie
brachten ſchließlich das Maß norwegiſcher Geduld zum Ueberlaufen Die
Erbitterung gegen Schweden erfüllt nicht nur die höheren Schichten
ſondern kommt beim geringſten Holzfäller oder Stallknecht häufig in recht

draftiſcher Weiſe zum Ausdruck Ein Fährmann der uns über einen
See bei Odde fuhr zog wütend die Riemen als von Schwedens

einſtimmig beſchloſſen am

Dafür ſorgt die amerikaniſche

Rüſtungen geſprochen wurde Keuchend kam es aus ihm heraus Lieber
halb Norwegen an Deutſchland abtreten als noch einmal mit Schweden
vereinigt ſein Ein 16 jähriger Junge fuhr mich auf dem zwei
räderigen Skyds von Odde nach Röldal Der Engländer liebt eiſiges
Schweigen der Deutſche munteres Geplauder nach dieſem Grundſatz
handelt auch mein Kutſcher der ſich leidlich deutſch verſtändlich machen

kann Wo biſt Du her fragt er mich Aus Berlin Ah Berlin
Nicht weit ab liegt Porsdam Hat 50000 Einwohner Nicht wahr
Jch nickte ſtaunend Nach einer kurzen Pauſe fragt der junge Burſche
ob Deutſchland an ſeiner Oſtgrenze auch ſo ſtarke Feſtungen habe als an

ſeiner Weſtgrenze Aber Junge wie kommſt Du denn darauf
Wir brauchen gegen die Schweden keine Feſtungen wir brauchen nur

die Gebirgspäſſe zu beſetzen Jhr müßt gegen die Franzoſen und
Ruſſen Feſtungen haben

Ehe ich den Joſtedalsbrä den größten Gletſcher

ich an deſſen Fuß in einige Sennhütten Sie unterſchieden ſich in ihrer
Einfachheit wenig von denen der Alpen Aber eins fiel mir auf Jch
fand in jeder der Hütte auf einem Brette über der Eingangstür eine
Zeitung Und die Zeitungen ſind hier keine Eintagsfliegen denn ein
Hirt wußte beſſer als ich wann wir in Deutſchland ein naſſes trockenes
gutes oder ſchlechtes Erntejahr gehabt hatten Jch bekam Reſpekt vor der
Intelligenz dieſes ſchlichten Volkes

Seine Feſtigkeit und Zähigkeit wird am 13 Auguſt ſich zeigen Ob
der entſcheidende Schritt dem Lande zum Segen gereicht kann erſt die

Zukunft lehren Enttäuſchungen werden auch Norwegen nicht erſpart
bleiben heute wo alles in der internationalen Politik auf Zuſammenſchluß
hindrängt Aber die Enttäuſchungen werden vielleicht leichter ertragen

werden als der Druck den unüberwindliche Abneigung fortgeſetzt
und wachſend ausübt

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer iſt geſtern
auf ſeiner Jacht Hotenzollern in Begleitung des Torpedoboots Sleipner
und des Kreuzers Berlin in Saß nitz eingetroffen

Zu den Gerüchten über die Verlobung des Großherzogs
von Weimary will der Weimarer Berichterſtatter der Berl Ztg aus
beſter Quelle folgendes mitteilen können Die Regierung hat offiziell die
Nachricht von einer Verlobung des Großherzogs mit der jüngeren Schweſter
ſeiner verſtorbenen Gemahlin einer Prinzeſſin Reuß für falſch erklärt und
im Anſchluß hieran ergeht ſich ein Teil der Preſſe bereits in Betrachtungen
über die Perſon des Nachfolgers des Großherzogs falls dieſer unverehelicht
ſterben ſollte Nun iſt aber nur die Verlobung mit der Prinzeſſin
Hermine dementiert worden die anderen Heiratspläne des Großherzogs
ſind dagegen mit keinem Worte geſtreif Daß tatſächlich ſolche beſtehen
iſt in Hofkreiſen kein Geheimnis mehr ja es wird ſogar mit aller Be
ſtimmtheit behauptet daß der Kaiſer ſich perſönlich für die Wiederver
hetratung des Großherzogs ſehr intereſſiere Eingeweihten Kreiſen war
dies ſchon bekannt als der Großherzog bei den Einweihunggsfeierlichketten
des neuen Berliner Doms in Berlin war und vom Kaiſer in auffallender
Weiſe beſonders bei der Hoftafel ausgezeichnet wurde Schon damals
ſollen Heiratspläne beſprochen worden ſein die in einer Verlobung vielleicht
bald eine Verwirklichung finden werden

König Leopold von Belgien hat den Kommandanten des
deutſchen Panzerſchiffes Kaiſer Karl der Große Kapitän z S
Gühler zum Kommandeur des LeopoldOrdens ernannt Auch die übrigen

Aber J

Europas beſtieg ging

Offiziere des Schiffes haben Ordensauszeichnungen erhalten

Die ſchwarze Dame
Roman von Hans Wachenhuſen

60 Fortſetzung Nachdruck verboten
Hierher führte Dich und Deinen Gatten endlich dieſes

ſcheußliche Weib als es den letzteren durch ſchleichendes
Gift ſchon dem Tode nahegebracht hatte unter erborgtem
Namen denn hier wo Euch niemand kannte ſollte das
ſchändliche Werk zu Ende geführt werden Sie gab Dich
für die Tochter Deines Gatten aus der ſelbſt kaum mehr
vermochte ſich verſtändlich zu machen blondes Haar und eine
Larve die Du mit einer krankhaften Entſ tellung Deines Ge
ſichtes rechtfertigteſt ſollten Dich vor Verfolgung und Wieder
erkennung ſchützen wenn die Tat zum Himmel ſchrie
Und warum das alles Rothenhelm war ehe er Dir
begegnen mußte ſchon ein Sonderling der mit ſeinem
Kinde an der Hand in der Welt umherzog Nur in
einem ſolchen konnte der ſchnelle Entſchluß keimen Dir
ſeine Hand zu bieten als er Dich ſah Aber er bereute ſchon
nach wenigen Jahren was er ſo unüberlegt getan hatte er
trauerte um ſein verlorenes Kind das in den Bergen umge
kommen ſein ſollte wo er Heilung ſuchte Er bot Summen
über Summen dem der es ihm wiederbringe und von da an
keimte wohl in Dir der Haß auch gegen ihn den jenes Weib
Deine Vertraute zu ſchüren verſtand Vielleicht mißtraute er
auch Dir Er der ein immenſes Vermögen beſaß war geizig
vielleicht eben als Sonderling er begann ich Du das
alles während ich nach Dir fuchte ſeine Kapitalien einzu
ziehen die er in deutſchen Banken deponiert hatte und kaufte
an den Börſen Wertpapiere die er mit ſich führte Man ſchätzte
ſie nach Millionen und auf
wahrſcheinlich Dein Auge

dieſe lenkte d ſchändliche WeibDeine Habſuch hen er ſie für
ſein Kind beſtimmt hatte das er verge büch ſuchte Nur von

Deiner Vertrauten kann der teufliſche Plan erſonnen worden
ſein Dich ſeiner zu entledigen deſſen Geiz auch Dich zur Tat

gereizt haben mag
2

Sie je ſchleppte Dich und ihn hierher und
ich Unglücklicher mußte e Zeuge dieſer Tat werden Aber damit

Du ſiehſt daß mein raſtloſes Suchen nicht ganz umſonſt geweſen
iſt wenn ich auch ſo lange vergebens nach Dir forſchte riefer mit heiſerer Stimme ſeine letzte Kraft züſarigennehnerd

dieſer Mann dieſer Sonderling der Dir in der Kirche eines
kleinen Dorfes die Hand reichte das er kaufte um der Patron
dieſer Kirche zu werden er nannte ſich Herr von Rotheuhelm
vielleicht nur aus Laune weil es ihm ſo gefiel nach einem
ihm früher gehörigen Gehöft in Oberbayern er blieb für Dich
der Herr von Rothenhelm während er mit Dir umherzog ſein
wirklicher Familienname aber den Du ſicher nie kennen gelernt
haſt war Graf Seſto den man in ſeiner Heimat in Welſch
Tirol ſeit Jahren ſchon für verſchollen gehalten hat

Bei den letzten Worten des Greiſes war Afra mit einem
Schreckenslaut zuſammengefahren Bleich und wie eine Marmor
ſtatue hielt ſie ſich aufrecht Die Augen des Alten hafteten
jetzt mit dem Ausdruck des höchſten Zornes auf ihr ein Zittern
überfiel ihn wie er ſie daſtehen ſah Und als er den Angſt
laut vernahm als ſie endlich die Arme erhob und in die Knie
ſinkend ihr Antlitz in den Händen barg trat er ſchwankend
aber mit von ſeiner Erregung geſtählter Willenskraft dicht an
ſie heran und beugte ſich zu ihr

Erkennſt Du in dieſem Namen den Fluch den Du auf
Dich geladen haſt rief er ihr in s Ohr Und wieder zurück
tretend übermannt von ſeinem Zorn die Hände gegen ſie aus
ſtreckend rief er Jch ſuchte Dich jahrelang um Dich an
zuflehen Sag mir was haſt Du mit dem armen unſchuldigen
Kinde getan Geſtehe mir Du haſt es abermals dieſem ver
worfenen Weibe dieſer Würgerin übergeben die kein Erbarmen
kennt Jch fand Dich endlich in Wien ich flehte Dich
auf meinen Knien an und Du wieſeſt mir die Tür
Jetzt liegſft Du vor meinen Knien herzlos und reuelos eine
ebenſo Verworfene die in ſchnöder Selbſtſucht nur einem Glücke
uachiaet das der Himmel keinem Sünder gewährt Du

wieſeſt mich von Deiner Tür und ich bin nicht gekommen

noch einmal ſo ſchnöde Worte von Dir zu hören ich ſuchte
die Aermſte die Gott aus Deinen Händen gerettet hat Dich
aber

Afra hob in dieſem Augenblicke das in den Händen geborgene
Antlitz ihre Augen blitzten zu ihm auf mit dem Ausdrucke
des Haſſes und das trieb dem Greiſe das Blut in die Stirn
Mit zitternden gegen ſie ausgeſtreckten Armen und bebenden
Lippen ſtand er vor ihr nach Worten ſuchend

Dich aber Dich verfluche ich ſchrie er wie im Wahn
ſinn auf und ſtürzte zur Tür

Jn demſelben Moment öffnete ſich die andere zum Schlaf
gemach führende und Blenke der von Gertrud geführt in dieſem
gelauſcht aber mit vor Freude ſchwindelndem Gehirn nur bruch
ſtückweiſe zu erhorchen vermochte was zwiſchen den beiden vor
ging trat ihm in den Weg

Mit Entſetzen an allen Gliedern zitternd ſtarrte der Greis
ihn an er erkannte ſeinen Verfolger und ſenkte wie vernichtet
vor dieſem das Antlitz Blenke aber kannte kein Mitleid

Jm Namen des Geſetzes rief Blenke gebietend Sie
werden vor mir einem Diener desſelben wiederholen was Sie
hier geſprochen haben

Er hatte dem Greiſe die Hand auf die Schulter gelegt
Dieſer aber ſich p e ſtolz und bewußt aufrichtend legte
ihm die Hand vor Bruſt hielt ihn von ſich und ſtarrte
ihn an

Mein Herr rief er endlich
unterworfen hatte was dieſer
Stimme ich ehre das Geſetz
mir zu fordern denn dieſe da
zuſammengeſunken war

der bisher ſich gefügig allem
Mann an ihm getan mit feſter

aber es hat kein Zeugnis von
er zeigte auf Afra die wieder

und das Antlitz auf dem Rande des
Sofas geborgen hatte iſt meine Tochter

Blenke konſterniert durch die Haltung des Greiſes blickte
dieſen verwirrt und zurücktretend an

Bis hierher mein Herr ſuhr der Alte mit ebenſo feſter
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S d eehhGroßfürſt Michael Alexandrowitſch von Rußland iſt nach
amtlicher Bekanntmachung à la suite der Marine geſtellt worden

Ueber die endlich fertig gewordene franzöſiſche
MarokkoDenkſchrift äußert ſich die Nordd Allg Ztg geſtern abend
mit keinem Wort Der Petit Pariſten weiß bereits zu melden das
Schriftſtück habe auf der deutſchen Botſchaft in Paris den beſten Eindruck
gemacht Der Wunſch iſt hier wohl der Vater des Gedankens So ſchnell
wird die deutſche Botſchaft ihr Urteil nicht abgeben Der Marokkooffiziöſe
Berl Lok Anz betont Ob der Jnhalt der Denkſchrift auf die Zu

ſtimmung der deutſchen Regierung rechnen kann wird ſich erſt nach ge
nauer Prüfung des umfangreichen Aktenſtückes ſagen laſſen Eine ſolche
Prüfung iſt nicht von heute auf morgen möglich Sicherlich wird auch
der deutſche Geſandte in Marokko Herr v Tattenbach über die franzö
ſiſchen Vorſchläge und Anregungen gehört werden bevor eine ſachliche Ant
wort aus Berlin erfolgt

Die erſte Notierung der jüngſten japaniſchen Anleihe
an der Berliner Börſe findet am kommenden Montag ſtatt Am 15 d M
hat das Uebernahme Syndikat 25 Proz des geſamten Anleihebetrages an
die japaniſche Regierung abzuführen womit jedoch nicht geſagt iſt daß
der der japaniſchen Regierung an dieſem Termin zur Verfügung ſtehende
Betrag von ihr auch zur Abhebung gelangen wird Es iſt übrigens an
zunehmen daß der Erlös der Anleihe zum Teil auch zur Bezahlung
induſtrieller Aufträge dienen wird

Reber einen unliebſamen Zwiſchenfalh wird der Frankf
Ztg aus Straßburg berichtet Aus Anlaß des ſeit ungefähr 40 Jahren
zum erſten Mal wieder ſtattfindenden Elſaß Lothringiſchen MuſikerWett
ſtreites ſpielte der Verein Fanfare Vogeſia auf dem Broglieplatz Zu
derſelben Zeit fand in dem gegenüber liegenden Offizierkaſino eine Feierlich
keit ſtatt Als der Verein einen franzöſiſchen Marſch ſpielte ließen die
Offiziere abſichtlich die Regimentskapelle Heil Dir im Siegerkranz
und Jch bin ein Preuße ſpielen Das größtenteils aus Elſäſſern be
ſtehende Publikum fing an zu pfeifen

Von der Vergewaltigung eines Deutſchen in dem unter
türkiſcher Oberhoheit ſtehenden Fürſtentum Samos weiß die Köln Ztg
zu berichten Dort werden an Zoll auf eingeführte Waren nicht 8 Proz
wie es der Handelsvertrag Deutſchlands mit der Türkei vorſchreibt ge
nommen ſondern bis zu 60 Proz des Fakturawertes beſteuert der will
kürlich aufgeſtellte Tarif die vom Auslande kommenden Waren und grade
die deutſchen Erzeugniſſe ſind es deren Einfuhr dadurch beinahe unmöglich
gemacht wird Der Gewährsmann der Köln Ztg führte unlängſt aus
Deutſchland ein Faß Bier im Werte von etwa 120 Piaſter ein und
mußte an Zoll und Oktroi hierauf 65 Piaſter zahlen Auf eine Beſchwerde
des deutſchen Vizekonſuls wurden 42 Piaſter als zu Unrecht erhoben
zurückerſtattet Bei einer nochmaligen Gelegenheit ging es weniger
glimpflich ab da wurde der Deutſche von vier türkiſchen Zollwächtern um
ringt und dermaßen geſchlagen daß er noch heute an den Folgen des
Ueberfalls leidet Die deutſche Botſchaft in Konſtantinopel ſowohl wie die
deutſche Reichsregierung ſind mit der Angelegenheit befaßt worden

Ein Telegramm aus Windhuh meldet General Oberarzt
Dr Theodor Sedlmayr geboren zu Paſſau früher im Kgl ſächſ Kara
binier Regiment iſt am 27 Juli auf einem Ritt von Sandfontein nach
Romansdrift gefallen Nachträglich gemeldet im Gefecht bei Narus
am 17 Juli gefallen Reiter Robert Schiller geboren zu Seitendorf
früher im Jnfanterie Regiment Nr 63 Bruſtſchuß Reiter Anton Kuhn
geboren zu Wittlich früher im Pionierbataillon Nr 19 Kopfſchuß ferner
Reiter Auguſt Mahlendorff geboren zu Bahn fküher im Infanterie
Regiment Nr 85 am 27 Juli im Lazarett Dawignab an Typhus ge
ſtorben Gefreiter Wilhelm Steneberg geboren zu Bovenden früher
im HuſarenRegiment Nr 14 am 25 Juli im Feldlazarett 15 Haſuur
an Lungentyphus geſtorben

Der Auftrag auf den Bau einer Mole im Hafen von
Tanger wurde wie der Times Korreſpondent in Tanger mitteilt den
Deutſchen als Teil einer Entſchädigung für die Ermordung eines deutſchen
Untertans in Fez im vorigen Jahre verſprochen und das Verſprechen des
Sultans war mehrere Monate lang im Beſitz der deutſchen Geſandtſchaft
Es iſt unzutreffend den Bauauftrag wenn er auch erſt kürzlich unter
zeichnet wurde als eine erſt jetzt zuſtande gekommene Sache zu betrachten

Zur Feier der 35 jährigen Wiederkehr der Schlachten
von Gravelotte Wörth Spichern St Privat Vionville und Marslatour
veranſtalten die Berliner Kriegsveteranen am 5 Auguſt ein Feſt Nach
einem Feldgottesdienſt begeben ſich die Veteranen nach der Siegesſäule
wo eine Gedächtnisrede gehalten und ein Kranz niedergelegt wird Abends
findet ein Gartenfeſt ſtatt Generalfeldmarſchall Graf Häſeler hat ſeine
Beteiligung zugeſagt

Zu dem Lohnſtreit in Sachſen und Thüringen ſchreibt
man der Köln Ztg Die den Arbeitern wohlgeſinnte Preſſe hat von
vornherein geraten das rer der Unternehmer vorläufig anzunehmen
und zu warten bis der ſtark in die Höhe geſchnellte Preis für das Färb
material wieder etwas heruntergegangen iſt was nicht lange dauern
dürfte Jſt dies der Fall ſo ſind die Unternehmer bereit in weitere
Lohnverhandlungen einzutreten Kein Menſch auch kein Textilbaron
verkennt daß man es den Arbeitern nicht verargen kann wenn ſie beſtrebt
ſind ihren Wochenlohn von 13,50 Mk mit dem ſie eine Familie ernähren
müſſen aufzubeſſern da in den letzten Jahren die Miete und Lebens
mittelpreiſe fortgeſetzt geſtiegen ſind der Augenblick aber mit neuen
ziemlich weitgehenden Forderungen hervorzutreten iſt ſchlecht gewählt
Allerdings Glauchau und Meerane genießen Weltruf trotz ihrer
geringen Größe aber die Blütezeit dieſer einſt ſehr hoch entwickelten
Induſtrie iſt vorüber Die Ausfuhr nach Amerika die einſt bedeutenden
Gewinn brachte hat ſich erheblich verringert Unter dieſen Verhältniſſen
gingen die Löhne zurück Jetzt haben beide Plätze vorübergehend etwas
mehr Beſchäftigung aber ihre Induſtrie iſt noch nicht kräftig genug um
eine ſolche Belaſtungsprobe wie ſie jetzt verſucht wird zu ertragen

Stimme ſich aufrichtend fort war ich Jhr willenloſer Spiel
ball heute erwarte ich von Jhnen die Erfüllung eines
Verſprechens das allein mich beſtimmen konnte Jhnen auch in
dieſes Haus zu folgen Jch durfte erwarten zu dem Kinde
geführt zu werden das zu ſuchen ich ſo lange meine alten
Glieder durch die Welt geſchleppt habe Jch will es wieder
ſehen es noch einmal in meine Arme ſchließen und dann will
ich zum Allmächtigen flehen er möge mich von hier nehmen
wo es keine Ruhe und keinen Frieden mehr für mich gibt

Getäuſcht in ſeiner ſicherſten Erwartung beugte Blenke doch
ſein Haupt mit Achtung vor der ſchmerzvollen Emphaſe des
Greiſes Das Geſetz auf das er ſich berufen hatte allerdings
keine Macht über dieſen Zeugen

Jn dem Moment trat Dagobert ein der Blenke s Ruf
gefolgt war und dieſen wie man ihm geſagt hier oben finden
ſollte Als er Afra s Geſtalt erkannte fuhr er bleich und er
ſchreckt zuſammen Verwirrt hörte er wie Blenke ihn gewahrend
dem mit Tränen in den Augen im tiefſten Schmerze daſtehenden
alten Manne zurief

Graf Seſto ſelbſt wird es übernehmen mein Jhnen
gegebenes Verſprechen zu erfüllen Auf dieſen deutend eilte
er hinaus

Jch brauche ſein Zeugnis gar nicht mehr Jch habe genug
gehört Und jetzt zu der Hauptheldin des Dramas die mir
bekennen ſoll murmelte er draußen auf Gertrud ſtoßend die
ganz verwirrt durch das was drinnen im Salon vorgegangen
mit gefalteten Händen daſtand

Jch ſuchte Sie rief ihr Blenke eifrig zu Sie weichen
mir nicht vom Platze Der Schutzmann vor dem Hotel ſteht
zu Jhrer Verfügung

Damit verſchwand er hocherregt
Sie muß jetzt beichten und ſie wird es wenn ſie ſieht

daß ich ihr die Stichworte geben kann Der Graf iſt im ſtande
mir noch die ganze Sache zu verderben wenn ich nicht auf der
Stelle handle

Er warf ſich in eine Droſchke und jagte davon

,n

d n s

n a a e 4 eRußland
Ein Stimmungsbild der Lage im Jnnern

London 3 Auguſt Jn der inneren Politik Rußlands tritt
die Reaktion jetzt wieder von Tag zu Tag ſichtlich ſchärfer auf ſo be
richtet der Petersburger Korreſpondent des Daily Telegraph ſeinem
Blatte General Trepow widmet jetzt ſeine Aufmerkſamkeit den Berufs
verbänden und politiſchen Vereinen und hat angeſehene Perſönlich
keiten die in dieſen Vereinen eine Rolle ſpielen verhaften laſſen unter
ihnen Herrn de Plancon den juriſtiſchen Berater der RyäſanOrel
Eiſenbahn eine der bekannteſten Erſcheinungen der Petersburger Geſell
ſchaft Vielleicht ſind dieſe Maßnahmen Trepows das Vorſpiel zu einer
Schreckensherrſchaft vielleicht ſind ſie auch nur der Ausfluß einer der
reaktionären Stimmungen die dann und wann die Regierung befallen
Wie dem auch ſei im Lande herrſcht ein Gefühl der Beunruhigung
Jnländiſche Telegramme unterliegen jetzt der Zenſur und dem großen
Publikum wird nur wenig Kenntnis von den Vorgängen im Lande ge
ſtattet Was trotzdem den Weg in die Preſſe findet lautet nicht gerade
ermutigend Meldungen von Bauernunruhen werden in ihrer Wirkung
verſchärft durch die Ankündigung daß in vielen Provinzen in Nord und Mittel
Rußland Mißernten zu erwarten ſind Dazu befürchtet man ein Auftreten der
Cholera Jm Gouvernement Saratow herrſcht de facto Revolution Die
Bauern ſtecken die Wälder und Herrenhäuſer in Brand und kämpfen dazu
noch untereinander Jm Heere ſetzt die revolutionäre Propaganda ihre
Arbeit fort Vor einigen Tagen warfen zwei Zöglinge der Petersburger
Junkerſchule aufrühreriſche Proklamationen in das Feldlager eines
Schützenregiments in Kraßnoje Sſelo Die Soldaten meldeten das Vor
kommnis ihren Offizieren und dieſe übergaben die Sache der Gendarmerie
zur Unterſuchung In der Junkerſchule wurde darauf eine Hausſuchung
vorgenommen bei der jedoch nichts Belaſtendes gefunden wurde Darauf
nahm der kommandierende Offizier der Junkerſchule Oberſt Pogon
perſönlich noch eine Hausſuchung vor und dabei entdeckte er in der
Apotheke der Anſtalt eine geheime Druckerei und einen Stoß gedruckter
Aufrufe Die Behörden bemühen ſich jetzt den Urſprung dieſer Pro
paganda feſtzuſtellen

Zum Tode verurteilt
Cherſon 3 Auguſt Das Kriegsgericht verurteilte fünf

Soldaten eines Disziplinarbataillons zum Tode durch Erſchießen und
vier zu Zwangsarbeiten Sie waren angeklagt den Kommandeur einen
Hauptmann und einen Feldwebel ihres Bataillons vor der Front durch
Bajonettſtiche verwundet zu haben Die durch harte Behandlung
erbitterten Soldaten hatten geloſt wer von ihnen die ihnen verhaßten
Vorgeſetzten beſeitigen ſolle

Dänemark
Ordensverleihungen

Kopenhagen 3 Auguſt Aus Anlaß der Anweſenheit des
Deutſchen Kaiſers hat der König folgende Orden verliehen das Groß
kreuz des Danebrog Ordens dem General Major Grafen v Moltke das
Kommandeurkreuz des erſten Grades des Danebrog Ordens dem Leibarzt
des Kaiſers Dr Jlberg ſowie dem Kommandanten der Hohenzollern
Kapitän zur See Jngenohl das Kommandeurkreuz des zweiten Grades
des Danebrog Ordens dem Hofrat Seele vom Chiffrier Bureau dem
1 Offizier der Hohenzollern Korvetten Kapitän Engelhardt und dem
Kommandanten des Kreuzers Berlin Fregatten Kapitän Schäfer
ferner das Ritterkreuz des Danebrog Ordens dem Kommandanten des
Depeſchenbootes Sleipner Kapitän Leutnant Prinz zu Yſenburg und
Büdingen

Schweden Norwegen
Zum Beſuch des deutſchen Geſchwaders

Stockholm 3 Auguſt König Oskar empfing geſtern nach
mittag den Großadmiral v Köſter in Audienz und überreichte ihm am
Schluſſe derſelben den Seraphinenorden Heute vormittag ſtattete der
König dem deutſchen Geſchwader einen Beſuch ab und nahm an
einem Frühſtück beim Großadmiral auf deſſen Flaggſchiff Kaiſer Wilhelm II
teil Abends gab der König im Stockholmer Schloſſe ein Souper
zu Ehren des deutſchen Geſchwaders zu dem 300 Offiziere geladen waren
Der König trug deutſche Admiralsuniform

Schließung des Reichstags
Stockholm 3 Auguſt Als heute der Reichstag ſchloß er

klärte in der zweiten Kammer Präſident Svartling daß die Situation
fortdauernd ernſt aber die Kammer ruhig ſet im Bewußtſein durch ihr
Mitwirken eine feſte Grundlage für eine gute und friedliche Löſung der
Unionsfrage gelegt zu haben Wenn die Situation ſich zuſpitze dann
liege die Verantwortung nicht auf ſchwediſcher Seite Der Präſident
kündigte die baldige Wiederein berufung des Reichstages an

Großbritannien
Der Etat des Auswärtigen Amtes im Unterhaus

London 3 Auguſt Jm Unterhaus wandte ſich heute bei der
Verhandlung über den Etat des Auswärtigen Amts Dilke lib gegen
die Anſchauung als ob das Miniſterium zur Durchführung der aus
wärtigen Angelegenheiten unbedingt im Amte bleiben müßte Er führt
aus die außergewöhnliche Erregung die in den letzten zwei bis
drei Wochen in England und mehr noch auf dem Kontinent ſich wegen
der auswärtigen Lage geltend gemacht habe ſei nicht berechtigt ge
weſen Es ſei behauptet worden eine große Militärmacht habe be
abſichtigt eine andere große Militärmacht anzugreifen Aber jeder
der ſich mit den militäriſchen Angelegenheiten der Jetztzeit beſchäftige ſei
überzeugt daß wenn eine ſolche Abſicht vorgelegen hätte man nicht von
dieſer Abſicht ſondern von einem Angriff ſelbſt gehört hätte Ferner
ſei man in der ganzen Welt allgemein der Anſicht geweſen daß England
im Begriff geweſen ſei eine große Militärmacht anzugreifen aber jeder

e 9 Auguſt r Iwiſſe wie grundlos dieſe Anſicht geweſen iſt Jn Bezig auf das engliſch
japaniſche Bündnis erklärt Redner es ſei für England nicht möglich
ein Intereſſe an den Friedensbedingungen beim Schluſſe des ruſſiſch
japaniſchen Krieges zu verleugnen andererſeits ſei es aber auch nicht möglich
den Plan eines unbedingten Offenſiv und DefenſivBündniſſes für alle Teile
der Welt ins Auge zu faſſen Das engliſch franzöſiſche Uebereinkommen
und das engliſchjapaniſche Bündnis ſeien auf den Frieden gerichtet und es
beſtehe aller Grund zu der Hoffnung daß wenn einmal der gegenwärtige
Krieg zu Ende ſei das gemeinſame Wirken der drei Mächte England
Frankreich und Japan den Frieden für lange Zeiten ſichern werde Jm
Hinblick auf Deutſchland weiſt Redner den Gedanken zurück daß Eng
land von ſeinem Wege abgehen ſollte um den Gefahren zu begegnen die
durch das Anwachſen der rivaliſierenden Flotte entſtänden Wenn
irgend jemand in myſtiſcher Zukunft gewiſſe Gefahren ſehe ſolle man dieſen
nicht entgegenwirken und dies Uebel das einer in ferner Zukunft voraus
ſehe auf dieſe Weiſe gleich herbeiſühren Es gebe Leute die einen
dauernden Frieden dadurch herbeizuführen dächten daß ſie einen ewigen
Krieg entfeſſelten Gelächter Die Regierung beanſpruche für ſich das
Vertrauen daß ſie ein gutes Einvernehmen mit Frankreich und den Ver
einigten Staaten unterhalte Alle Parteien Englands aber billigten
eine ſolche Politik die durch einen Wechſel der Regierung nicht auf s Spiel
geſetzt ſei Fitzalan Hope wandte ſich gegen die Anſicht daß England
zur Feindſeligkeit gegen irgend eine Macht verpflichtet ſei weil es ſich
mit einer anderen Macht freundſchaftlich geſtellt habe Joſef Walton
lib erklärte die offene Tür in Schantung ſcheine geſährdet zu ſein
und Deutſchland ſcheine dort zu wiederholen was Rußland in der
Mandſchurei getan habe

Amerika
Witte und Satvo

Newyork 3 Auguſt Die Evening Poſt meldet Der japaniſche
Friedensunterhändler Sato ſagte r Wittes Erklärungen er ſehe
darin nichts woraus ſich ergebe daß Witte nicht unumſchränkte Voll
macht beſäße die Friedensbedingungen zu vereinbaren Es ſei für ihn
klar daß Wittes Entſcheidung für den Kaiſer von Rußland bindend
ſein werde Sato ſchätzte die Kriegskoſten für Japan auf 2 Millionen
Jen täglich oder insgeſamt auf 500 Millionen Dollars Sato wollte
nicht angeben welche Entſchädigung Japan verlangt Er bemerkte aber
wenn ein Land eine Entſchädigung ſordere ſo beſtehe es gewöhnlich auf
Zahlung einer viel größeren Summe als der tatſächlich ausgegebenen
Witte ſtellte heute nochmals nachdrücklich in Abrede daß er Mangel an
Vertrauen hinſichtlich des Ergebniſſes der Verhandlungen geäußert habe
und erklärte er habe nichts derartiges geſagt auch nichts das ſo hätte
ausgelegt werden können Wie von einem der Begleiter Wittes verſichert
wird iſt deſſen Vollmacht zweifellos in jeder Beziehung der Komuras
gleich Die Jnſtruktionen des Kaiſers welche die Politik vorſchreiben die
Witte zu verfolgen berechtigt iſt laſſen in vielen Beziehungen einen weiten
Spielraum und ſind mehr dazu geeignet ihm zu helfen als ihn zu be
hindern vorausgeſetzt daß die Bedingungen Japans ſeiner Meinung nach
erfüllbar ſind Es wurde auch klar ausgeſprochen daß Witte nicht ge
kommen iſt um einen Frieden um jeden Preis abzuſchließen Jn dieſer
Beziehung ſagte auch einer der ruſſiſchen Großfürſten Es ſcheint
daß Witte an Bord des Kaiſer Wilhelm der Große ſich ſehr wohl
befand er wird wohl nächſte Woche zur Heimfahrt denſelben Dampfer
benutzen

Aſien
Vom Kriegsſchauplatz

Petersburg 3 Auguſt General Lenewitſch meldet unter dem
2 Auguſt Am 25 Juli warf unſere Armeeabteilung in Korea ein
japaniſches Detachement zurück das gegen das Defilee von
Pyaxabang öſtlich Muſaljeng vorrückte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original votal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 Auguſt
Ueber die Begründung eines ſtädtiſchen Orcheſters hat

jetzt der Magiſtrat eine umfangreiche Dentkſchrift erſcheinen laſſen Herr
Stadtrat Walger beſpricht darin nach einem kurzen Rückblick auf das
bisherige Muſitleben die Muſikverhältniſſe der Stadt Halle von heute das
Bedürfnis nach einem weiteren Orcheſter die Zuſammenſetzung der Kapelle
die Ausgaben und Einnahmen den Orcheſter Etat anderer Städte ſowie
die Verwaltung des Orcheſters Gemäß den in der Denkſchrift enthaltenen
Vorſchlägen erſucht der Magiſtrat die StadtverordnetenVerſammlung zur
Gründung des ſtädtiſchen Orcheſters den Betrag von 15 000 Mk in den
Etat des Jahres 1905/6 einzuſtellen

Arbeiter als Zeugen und Sachverſtändige Nach einem
Runderlaß des Miniſters der öffentlichen Arbeiten iſt den Arbeitern bei
Arbeitsverſäumnis infolge von Erfüllung ſtaatsbürgerlicher Pflichten ins
beſondere der Wahrnehmung von Terminen als Zeuge oder Sach
verſtändiger der Lohn für die Dauer der notwendigen Abweſenheit weiter
zu gewähren die etwa für den Zeitverluſt anderweit gewährte Ent
ſchädigung jedoch anzurechnen Zur Beſeitigung von Zweifeln welche
über den Einfluß dieſer Vorſchrift auf die Gewährung von Zeugen und
Sachverſtändigengebühren bei gerichtlichen Vernehmungen von Arbeitern
entſtanden ſind hat der Juſtizminiſter in einem an ſämtliche Juſtiz
behörden gerichteten Erlaß darauf hingewieſen daß den ſtaatlichen
Arbeitern die von Juſtizbehörden als Zeugen oder Sachverſtändige ver
nommen werden die ihnen in dieſer Eigenſchaft zuſtehende Entſchädigung
für Zeitverluſt nicht unter Berufung auf obige Vorſchrift vorenthalten
werden darf Soweit demnach den Arbeitern bei gerichtlichen Vorladungen
als Zeuge oder Sachverſtändige ein Anſpruch auf die entſprechenden Ge
bühren zuſteht wozu auch die Entſchädigung für den erlittenen Zeitverluſt

Dagobert wagte noch immer nicht auf die am Boden knieende
Unglückliche zu blicken Der bekümmerte alte Mann mit den
hellen Tränen in den müden Augen nahm ſein ganzes Mitleid
in Anſpruch und dieſer begann jetzt plötzlich das Haupt auf
richtend und ihn mit den feuchten Augen anſtarrend

Graf Seſto Hörte ich recht Sie ſind ein
Einſt nannte man mich Dagobert hier erwiderte dieſer

mit tiefem Ernſte
Das Antlitz des Greiſes leuchtete unter Tränen auf Er

ſtreckte ihm beide Hände entgegen
O derſelbe junge Maler von dem mir Zia oft und gern

erzählte Und durch Sie ſo ſagte mir jener Herr ſoll ich ſie
wiederſehen

Auf Dagobert s Lippen verſtummte aufangs die Antwort
Jch bin bereit ſprach er leiſe ſeine Hand drückend Auch

ſie ſehnt ſich nach Jhnen und ich erfülle nur ihren Wunſch
indem ich es übernehme Sie zu ihr zu führen

Peinlich berührt durch dieſes Thema wagte er einen ſcheuen
Blick auf die Unglückliche Er fürchtete ſich mit ihr allein zu
ſein und dennoch begehrte er es

Ein gepreßter Schmerzenslaut klang nämlich an ſein Ohr
er ſah Afra wie ſie machtlos gebrochen daknieend endlich das
Antlitz erhob die Arme auf den Rand des Sofas ſtützte und
es doch wieder in die gefalteten Hände ſinken ließ

Erzitternd ſah ſich auch der Greis an ihre Gegenwart ge
mahnt er wandte ſich ab und ſchaute ängſtlich zur Tür Jhm
graute ſichtbar vor dem Schauplatze der ihn an das Voran
gegangene erinnerte er tat einen Schritt zurück

Dagobert zog ihn ſchonend mit ſich ſeine Hand behaltend
und den Arm über ſeinen Rücken legend Erwarten Sie mich
unten flüſterte er Jch habe hier noch eine Pflicht zu er
füllen ſetzte er mit bewegter Stimme hinzu

Willenlos ließ ſich der Greis hinausführen und tappte an
der vor ihm zurückweichenden Gertrud vorüber in den Korridor

Jch ſoll ſie wiederſehen meinen Liebling rief er draußen

vor ſich hin O das wird mir Balſam auf das arme un
glückliche Herz legen Jch will hier auf ihn warten

Dagobert wandte ſich inzwiſchen in das Zimmer zurück und
tat einen langen ſchmerzvollen Blick auf die Daknieende

Allein mit ihrl Aber es iſt gut ſo ſprach er leiſe
Geräuſchlos ſchritt er auf dem weichen Teppich bis in die Mitte
des Salons zurück und hier hielt er inne wieder mit demſelben
trauernden Blick auf die Unglückliche Es muß ſehr ſchlimm
um ſie ſtehen Könnte ich ſie retten vor ihrem unerbittlichen
Verfolger Jch wollte es in Wien ſchon aber ich beſaß nicht
den Mut der Sühne vorzugreifen

Mit ſteigender Unruhe ſah er wie die ſchöne ſchlanke
Frauengeſtalt den Rücken ihm zugekehrt die weißen Hände über
den Schläfen in das Haar verſenkte und aus ihrer Betäubung
erwachend zum Bewußtſein des Geſchehenen zurückkehrte

Unbegreifliches Weſen flüſterte er die herabhängenden
Hände faltend und verloren in Erinnerung und Mitleid auf ſie
hinſtarrend Er näherte ſich ihr langſam Jn demſelben Moment
erhob ſie ſich mit geſenktem Antlitz Sie hatte Muße gehabt
ſich zu ſammeln und zu faſſen was geſchehen

Des Greiſes Worte hallten noch in ihrem Ohr aber es
war ihr in ihrer Betäubung geweſen als habe ſie eine andere
Stimme einen anderen Namen nennen gehört und als es jetzt
ſtill um ſie geworden war s ihr als müſſe auch er da ſein
deſſen Antlitz begegnen zu ſollen ihr eine ſo furchtbare Qual
Ein Zittern überfiel ſie Sie fühlte ſie mußte aufſchreien dem
gefolterten Herzen Luft machen wenn er ſie anredete Sie hätte
ihm zu Füßen ſinken mögen um ſeine Knie zu umklammern
aber eine furchtbare Angſt bannte ſie der Boden wankte unter
ihren Füßen

Bnädige Frau begann Dagobert mit weicher unſicherer
Stimme Sie bedürfen eines Freundes Jch bitte verfügen
Sie über mich

Fortſetzung folgt
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Nr 1d2 DoiluubeioLohnausfall rechnet iſt ihnen für die betr Arbeitsverſäumnis kein Lohn
zu gewähren

Herr Bürgermeiſter v Holly werde ſich ſo teilt eine hieſige
Zeitung mit am Sonnabend als Vertreter des Magiſtrats nach Lüttich
begeben um die dortige Weltausſtellung zu beſuchen Das iſt nicht richtig
Herr v Holly wohnt in Lüttich dem Jnternationalen Wohnungs
ſargreß bei der dort in den Tagen vom 7 bis zum 10 d Mts ſtatt

udet

Verbeſſerung der Arbeiterwohnungsverhältniſſe Sieht
man dieletzten Jahresberichteder preußiſchen Gewerbeaufſichtsbeamten in bezug
auf die Förderung des Wohnungsbaues für die Arbeiter durch ſo findet
man erfreulicherweiſe daß nach wie vor die verſchiedenſten Faltoren ſich
der Aufgabe der Verbeſſerung der Arbeiterwohnungsverhältniſſe hingeben
Es wird ſogar mehrfach ausdrücklich feſtgeſtellt daß die Luſt an dieſem
großen ſozialpolitiſchen Werke mitzuarbeiten im Wachſen iſt Und in der
Tat iſt es auch nur dann möglich im Wohnungsweſen etwas voran
zukommen wenn möglichſt viele Faktoren dadei Hand in Hand arbeiten
Staat und Gemeinden Baugenoſſenſchaften und Verſicherungsanſtalten
Arbeitgeber und Arbeiter ſelbſt ſie alle müſſen ſich gegenſeitig ergänzen
und jeder muß ſeinen Teil dazu beitragen daß das Wohnungsproblem
ſoweit als möglich gelöſt wird Der preußiſche Staat iſt ja wie bekannt
mit großen Mitteln für die Angeſtellten ſeiner Betriebsverwaltungen auf
den Plan getreten und nimmt zum gleichen Zwecke in jedem Jahre neue
Kredite auf Die Gemeinden ſcheinen dieſem Beiſpiele noch nicht ganz ſo
zu folgen wie es wünſchenswert wäre jedoch mögen hier gerade die
inanziellen Gründe ſchwer wiegen Erfreulich iſt es dagegen wie die Bauoſſenſhaften in der ganzen Monarchie aufblühen Auch in der Provinz
Foſen bilden ſie ſich jetzt in größerem Umfange Soweit ſie von Arbeitern

ſelbſt gegründet ſind bewegen ſie ſich vielfäch auf chriſtlich nationaler
Grundlage Die Landesverſicherungsanſtalten und Berufsgenoſſenſchaften
geben reichlich Geld für den Wohnungszweck her nur wird hier und da
noch darüber geklagt daß der geforderte Zinsſatz zu hoch iſt Die Arbeit
geber ſelbſt ſehen immer mehr ein daß ſie mit dem Bau von Arbeiter
wohnhäuſern die Seßhaftigkeit der Arbeiter fördern Während früher ſtets
ſchmuckloſe Arbeiterhäuſer gebaut wurden wird jetzt bereits mehrfach ge
meldet daß dem Aeußern dieſer Häuſer mehr Aufmerkſamkeit zugewandt
wird um in den Arbeitern den Sinn für Schönheit und Zweckmäßigkeit
zu heben Es wird ferner mitgeteilt daß die Häuſer jetzt vielfach mit
Gartenanlagen verſehen daß Erholungsparks für größere Arbeiterwohnungs
komplexe angelegt werden 2c Es geht alſo auch auf dieſem Gebiete vor
wärts Daß immer noch an einzelnen Stellen über das Unterbringen der
Arbeiter Klagen erhoben werden können iſt leider auch feſtzuſtellen
Namentlich ſind es die Saiſonarbeiter in der Ziegeleiinduſtrie deren Unter
bringung ungenügend iſt Hier werden die Gewerbeauſſichtsbeamten durch
ſtetige Prüfungen zur Beſſerung beitragen können

Zum Fernſprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell
ſind zugelaſſen Adorf Vogtland Bad Elſter und Brambach Sprech
gebühr 1 Mk

Konferenz der Direktoren Zoologiſcher Gärten Nachdem
geſtern den ganzen Tag über Beſichtigungen des Zoologiſchen Gartens und
Beratungen ſtattgefunden hatten vereinte um 4 Uhr nachm ein Feſtmahl
die Teilnehmer der Konferenz und die Mitglieder des Auſſichtsrates unſeres
Gartens an dem auch eine Anzahl von Aktionären und Vertreter von
Behörden teilnahmen Leider hatte Herr Oberpräſident von Boetticher in
letzter Stunde wegen einer Unpäßlichkeit abſagen müſſen Den Kaiſertoaſt
brachte der als Vertreter des abweſenden Diviſionskommandeurs erſchienene
Herr Oberſt Wittjg aus ſodann begrüßte der Vorſitzende des Auſſichts
rats Herr Sanitätsrat Dr Mekus die Gäſte beſonders die Herren
Direktoren der andern Gärten Herr Dr Bolau Direktor des Hamburger
Gartens dankte namens der Direktoren für alles Gebotene und toaſtete
auf den Zoologiſchen Garten ſeinen Aufſichtsrat und Vorſtand Magnificenz
Geh Rat Schmidt Rimpler feierte die Wiſſenſchaft und ließ ſeine
humoriſtiſchen Ausführungen in ein Hoch auf die Direktoren der Zoologiſchen
Gärten ausklingen Herr Direktor Dr Brandes dankte namens der Aktien
Geſellſchaft und feierte in Gedenken des verſtorbenen Altmeiſters der
Zoologie Rudolf Leuckart deſſen Nachfolger Herrn Prof Dr Chun
Leipzig dieſer trank auf das Wachſen Blühen und Gedeihen des Halleſchen
Gartens deſſen biologiſche Prinzipien er in warmen Worten würdigte
Herr Landeshauptmann Bartels dantte ebenfalls ſein Hoch galt der Wiſſen
ſchaft Endlich ließ Herr Rechtsanwalt Herzfeld in gebundener Rede die
Damen leben und Herr Geh Rat Keſſel die Feſtkommiſſion An das
Feſtmahl das ſich bis gegen 8 Uhr ausdehnte ſchloß ſich ein Rundgang
durch den Garten bis zum Elefanten deſſen Kunſtſtücke allgemeine An
erkennung fanden Die um 9 Uhr beginnende Beleuchtung der Burg
ruine und ein damit verbundenes glänzendes Feuerwerk machte den Beſchluß
des Feſtes deſſen muſikaliſcher Teil Muſikkorps des Jnf Regt Nr 72
durch einige Solopiecen des Poſaunenvirtuoſen Prof Serafini Alſchausky
einen ganz beſonderen Reiz erhielt

Zoologiſcher Garten Jn dem heute abend ſtattfindenden
27 Elite Konzert des Willy Wolf Orcheſters wird wie auch am kommenden
Sonntag im Konzert des Muſik Korps des Feld Art Regts Nr 77 der
Poſaunen Virtuos Prof Serafini Alſchauski mitwirken Die Darbietungen
des Künſtlers ſind umſomehr von Jntereſſe als es zumeiſt eigene Kom
poſitionen ſind

Freybergs Garten Heute abend findet ein großartiges
patriotiſches Konzert ausgeführt vom Künſtler Konzert Orcheſter Ludmilla
Gehrecke ſtatt Morgen iſt unter Mitwirkung des Geſangvereins Sänger
llub ein volkstümlicher Liederabend

50jähriges Jubiläum Am 18 v Mts hatte der ſtädtiſche
Steuererheber Wilhelm Gießmann hier Talamtſtraße wohnhaft eine
50 jährige Dienſtzeit als Soldat und Beamter zurückgelegt und zwar unter
geſetzlicher Doppelrechnung der vier Feldzugsjahre 1864 1866 und 1870/71
Jm letzten Feldzuge wurde er infolge außerordentlicher Bravour mit dem
Eiſernen Kreuz 1 und 2 Klaſſe dekoriert Jn der geſtrigen General
Verſammlung des Vereins ehem Grenadiere deſſen langjähriger Vor
ſitzender der Jubilar iſt wurden ihm die Glückwünſche des Vereins dar
gebracht

Sein 25jähriges Dienſtjubiläum ſeiert am 5 d Mts der
Kontrolleur der ſtädtiſchen Spartaſſe Herr Max Heinzel Der Jubilar
der auch längere Zeit ehrenamtlich in der öffentlichen Armenpflege tätig
war erfreut ſich bei ſeinen Kollegen und der Bürgerſchaft
ſchätzung

35 Jahre iſt am 1 d M in der Brauerei von Heinrich Müllers Wwe
der Brauer Wilhelm Sichting tätig geweſen Als Anerkennung für ſeine
treuen Dienſte wurde ihm von der Firma eine goldene Uhr überreicht
Am Sonnabend wird das Jubiläum im Kreiſe der Kollegen gefeiert

Der Evangeliſche Arbeiterverein hält am Montag 7 Auguſt
abends S Uhr in ſeinem Vereinslokal Mauerſtraße 7 ſeine ordentliche
Mitgliederverſammlung ab Jn dieſer Verſammlung wird über die Tätig
keit des Vereins und die Kaſſenführung im verfloſſenen Vereinsjahr Bericht
erſtattet gleichzeitig wird der Bericht über den Verbandstag welcher am
9 und 10 Juli in Zeitz tagte bekannt gegeben Die Tagesordnung iſt
für die Mitglieder von großer Wichtigkeit

Der Damen Geſangszirkel vom 27 Januar 1897 veranſtaltete
geſtern in der Kaiſer Wiihelmshalle ein Kränzchen verbunden mit Ge
ſangsvorträgen und der Aufführung eines Theaterſtücks Wie großer
Beliebtheit ſich der Verein erfreut bewies der zahlreiche Beſuch und der
den Darbietungen geſpendete reiche Beifall

Dreiſter Dieb Als der Wächter Nr 10 der Wach und Schließ
geſellſchaft geſtern abend einen Neubau in der Volkmannſtraße revidierte
bemerkte er einen Mann welcher einen 4 m langen Balken wegtragen
wollte Auf die Frage wohin er mit dem Holz wolle antwortete er er
müſſe es zum Lager bringen Der Wächter ließ ſich jedoch nicht irre
führen ſondern nahm ihm das Holz ab und ſtellte ſeinen Namen feſt
Eine halbe Stunde ſpäter bemerkte der Wächter den gleichen Mann
welcher aus dem erwähnten Neubau eine Partie Schalholz wegſchleppen
wollte Jetzt nahm er den hartnäckigen Dieb feſt und übergab ihn der
Polizei

Lebensmüde Geſtern vormittag 111 Uhr ſprang ein Schuh
macher an der Schifferbrücke in die Saale er wurde jedoch von zwei
Männern welche einen Kahn herbeiholten wieder aus dem Waſſer gezogen
und mittels Krankenwagens der Königlichen Klinik zugeführt Schaden
hatte der anſcheinend Nervenkranke nicht genommen

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Juli 1905
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
gleiche Berichtszeit des Vorjahres 347 406 Ochſen oder Bullen 430 562
Kühe oder Jungrinder 1173 1188 Kälber 1419 1963 Schafe 3490
3530 Schweine Zicklein 122 190 Pferde

Hund An Schlachtgebühren gingen dafür 18107 40 Mk Mk ein
Für die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden
Tiere wurden 2282 60 Mk Mk an Gebühren erhoben Wiege
gebühren gingen ein für den Schlachthof 880 35 Mk für

her 9 tgleicher Wert

Weeneral uzeiger fur alle und ben Sagtrreis 5
den Viehhof 47 80 Mk Mk an Futtergebühren für den Schlachthof
132 05 Mk Mk für den Viehhof 639 40 Mk Mk
Für die Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden
44 40 Mk Mk an Schaugebühren erhoben ferner wurden
25 Mk Mk Eintrittsgebühren vereinnahmt An ſonſtigen Ein
nahmen für Miete verkauften Dünger 2c ſind 10701 19 Mk zu ver
zeichnen Marktkarten wurden verkauft ſür 403 405 Rinder 275
344 Kälber 275 610 Schafe 1896 1948 Schweine 34 61 Ferkel

und Magerſchweine wofür 1702 65 Mk Mk an Gebühren
eingingen An ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof 1970 Mk zu
verzeichnen

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im Juli 1905 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1717 1456 männliche
und 1405 1301 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 1689
1378 männliche und 1453 1244 weibliche Perſonen als ab gezogen

gemeldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gezogenen Familienhäupter 228 209 männliche 42 46 weibliche
Dienſtboten 65 50 männliche 522 418 weibliche Arbeiter 161 212
männliche 29 61 weibliche Gewerbegehilfen 1097 966 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 53 35 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 118 85 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 31 36 in Berufs
Vorbereitung 99 97 ohne Beruf einſchließlich Kranke 289 196 Die
Abgezogenen Familienhäupter 187 142 männliche 55 31 weibliche
Dienſtboten 57 37 männliche 561 503 weibliche Arbeiter 162 139
männliche 24 36 weibliche Gewerbegehilfen 1050 1025 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 82 32 Lehrer Militärs Gelehrte Beamte
94 67 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 42 26 in Berufs Vorbereitung
158 158 ohne Beruf einſchl Kranke 340 181 Bei den Polizei
NRevieren wurden 4114 3753 Anmeldungen und 3942 3632 Ab
meldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle a S ihre
Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der dem Einwohner
Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſt
ſendungen betrug 3374 3897 Davon wurden 2379 3216 Em
pfänger ermittelt 995 681 blieben unermittelt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 3 Auguſt Der Landſchafts Kanzleivorſteher Karl
Gemeinhardt und Frieda Winkelmann Schillerſtr 43 und Ludwig Wucherer
ſtraße 7T1I Der Stadthauptkaſſen Aſſiſtent Rudolf Schröter und Ella
Salomon Gotha und Schillerſtr 49

Geboren 3 Auguſt Dem Fiſchermeiſter Richard Wentzke eine T
Hildegard Fährſtr 8 Dem Schrift etzer Hermann Schulze ein S Arno
Leopoldſtr 6 Dem Straßenbahnoberführer Bartholomäus Pludra eine T
Gertrud Weißenburgſtr 19

Geſtorben 3 Auguſt Des Maſchinenſchloſſer Louis Henze T Elſa
2 Advokatenweg 23 Des Maurer Karl Becker T Frieda 1 Böck
ſtraße 2 Des Schloſſer Auguſt Seifarth S Erich 8 Adolfſtr 6
Witwe Chriſtiane Glaſer geb Meinhardt 66 Goetheſtr 26 Des
Maurer Wilhelm Schulze T Frida 10 Georgſtr 12

Standesaut Halle Steinweg 2
Auf geboten 3 Auguſt Der Kaufmann Richard Weiſe und Minna

Günther Streiberſtr 33 und Krauſenſtr 22
Eheſchlteßung 3 Auguſt Der Vermeſſungstechniker Max Schultze

und Martha Gaertner Salmünſter und Magdeburgerſtr 67
Geboren 3 Auguſt Dem Fabrikarbeiter Ernſt Lampe eine T Erna

Liebenauerſtr 161l Dem Kaufmann Jnnocenz Jacob ein S Ehrhard
Lindenſtr 73 Dem Fabrikarbeiter Louis Schüppel ein S Otto Tauben
ſtraße 3 Dem Dekorattonsmaler Joſeph Preylowski ein S Heinrich
Schwetſchkeſtr 9 Dem Bäckermeiſter Otto Zahn eine T Charlotte
Wolfſtr 19 Dem Lehrer Joſeph Hildebrand ein S Stegfried Robert
Franzſtr 7 Dem Arbeiter Guſtav Jäger ein S Otto Kltnik Dem
Geſchirrführer Gottfried Lehmann ein S Otto Klinik Dem Weißgerber
Bernhard Friedrich eine T Gertrud Klintk Dem Arbeiter Friedrich
Kloppe ein S Friedrich Klintk

Geſtorben 3 Auguſt Des Kaufmann Amand Weiß S Erich
1 Steinweg 8 Des Königl Eiſenbahnkanzliſten I Kl Heinrich Möller
S Gerhard 5 Meckelſtr 22 Des Oberpoſtaſſiſtenten Richard Hammer
S Richard 7 Torſtr 63 Des Lehrer Guſtav Arndt S Günther
1 Melanchthonſtr 43 Des Zuckerraffineriearbeiter Karl Bandermann
T Hedwig 9 Pfännerhöhe 53 Des Buchdrucker Karl Bach S Walter
2 Fiſcherplan 3 Des Arbeiter Hermann Bichöl T Martha 5
Klintk Der Landesbauinſpektor Hermann Salomon 50 St Eliſabeth
Krankenhaus Der Schnetder Vinzenz Puſt 45 St Eliſabeth Kranken
haus Des Glaſer Otto Berger T Gertrud 7 Beeſenerſtr 2

Auswärtige Aufgebote
Der Tiſchler Karl Höhndorf und Luiſe Naumann Belleben

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte RNachriuhten
Berlin 4 Auguſt Wolff s Bur Graf Pückler wurde geſtern

Abend als er auf dem Görlitzer Bahnhofe von Cottbus ankam ver
haftet Er wurde der Kriminalpolizei zugeführt und mußte alsbald in
Begleitung eines Kriminalbeamten die Reiſe nach Glogau antreten

Greiz 4 Auguſt Wolff s Bur Jn der heute abgehaltenen
Generalverſammlung des Verbandes ſächſiſch thüringiſcher
Webereien in der die dem Verbande angehörenden 227 Firmen voll
zählig vertreten waren wurde einſtimmig die Schließung ſämtlicher

dem Verbande Webereibetriebe für den 19 Auguſt
verfügt Die Schließung ſoll durch folgende Bekanntmachung
zur Kenntnis der Arbeiterſchaft gebracht werden
Bemü tigen der ereinigten WehereiBemühungen er vereinigten Weberei

angehöriger

Nachdem die
tud J rheoervre beſitzer tnun bereit iel eine

bereiarbeitsnehmern von Glauchau
ihren Arbeitgebern zu

Einigung zwiſchen den Färl
und Meerane und erzielen geſcheitert ſind
zeitiges Arbeiten der Färbereien und Appreturanſtalten in ihrer
Geſamtheit unmöglich iſt vom 19 Auguſt d J ab bis auf weiteres
zu ſchließen Es wird indeſſen unſer Beſtreben bleiben in Verbindung
mit den Färbereibeſitzern Mittel und Wege zu ſuchen um den
Arbeitswilligen ſo bald als möglich Gelegenheit zur Wiederaufnahme
der Arbeit zu verſchaffen

Kattowitz 4 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Auf der
ruſſiſchen Station Strzemieszye der Jwangorodbahn ſuhr inſolge
falſcher Weichenſtellung ein Perſonenzug auf einen Güterzug Die
Lokomotive und zehn Wagen wurden gänzlich zertrümmert Man befürchtet

daß ſich unter den Trümmern mehrere Leichen befinden Der Lokomotiv
führer iſt ſchwer verletzt

Oſtrowo 4 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Der ruſſiſche
Grenzſoldat der ein achtjähriges Mädchen auf preußiſchem Gebiet er
ſchoß iſt verhaftet worden

Zürich 4 Meldung des B Die Ausweiſung einer Anzahl hier verhafteter Anarchiſten durch den Bundes
rat ſteht unmittelbar bevor

Aix les Bains 4 Auguſt Wolff s Bur
Hellenen iſt geſtern abend hier eingetroffen

Madrid 4 Auguſt Wolff s Bur Während des Aufenthalts
des Königs in Deutſchland wird ſich die Königin Mutter mit der
Jnfantin Tereſa nach Wien begeben

Warſchau 4 Auguſt Privattelegr Geſtern mittag ſind die
Arbeiter der Wiener Petersburger und Tiraſpoler Bahn in den Aus
ſtand getreten Die Güteranrahme iſt eingeſtellt Die Magazine werden
militäriſch bewacht Das Perſonal zweier Transportgeſellſchaften legte
ebenfalls die Arbeit nieder

Stockholm 4 Auguſt Wolff s Bur Bei dem Feſtmahl das
geſtern abend im Schloß zu Ehren der Offiziere des deutſchen Ge
ſchwaders ſtattfand brachte König Oskar auf den Deutſchen Kaiſer einen

Auguſt

Der König der

Auguſt SDelle 5für die Freundſchaft ausſprach die ihm der Kaiſer ſeit ſeiner Thron
beſteigung erwieſen habe Hierauf toaſtete der König ebenfalls in deutſcher

Sprache auf die deutſche Marine deren mächtige und ſchnelle Ent
wickelung bei jedermann Bewunderung erwecken müſſe am meiſten aber

bei denjenigen die wie er ſelbſt von Jugend auf der Flotte angehört
hätten Er ſei in Wahrheit ſtolz darauf die Erlaubnis erhalten zu haben

die Uniform der deutſchen Marine zu tragen Großadmiral
v Koeſter erwiderte u die deutſche Marine hätte bei ihrer Ent
wickelung das Glück gehabt ſchwediſche Offiziere als Lehrer zu haben

Er ſchloß mit einem Hoch auf den König
London 4 Auguſt Wolffs Bur Zur Beſtätigung der Meldung

daß die Regierung der Kapkolonie Nahrungs mittel für die deut

ſchen Truppen in Südafrika als Kriegskontrebande behandele
veröffentlicht Launspach der Londoner Sekretär der South African
Territory Company deren Hauptſitz in Warmbad Deutſch Südweſt
afrika iſt in der Morning Poſt ein vom 3 März ds Jrs datiertes
Schreiben des Kolonialunterſekretärs der Kapkolonie an die South African
Territory Company in dem erklärt wird die Regierung der Kapkolonie
wolle nicht zulaſſen daß das Gebiet der Kolonie direkt oder indirekt als
Zufuhrbaſis für die deutſchen Truppen benutzt werde weil die
Möglichkeit beſtehe daß ſich der Aufſtand der Eingeborenen auf die
Stämme an der Grenze ausdehne Würden ſich den Auſſtändiſchen ihre
Freunde und Stammesverwandten in der Kapkolonie anſchließen ſo würden

der deutſchen Regierung durch die Vermehrung der Streitkräfte der
Rebellen nur noch größere Schwierigkeiten erwachſen und die Regierung der

dapkolonie würde ungeheure Koſten haben um einen Aufſtand in ihrem Gebiete

abſeits der Eiſenbahn zu unterdrücken Launspach erklärt der Brief ſei zur

Rechtfertigung des Verhaltens der Regierung der Kapkolonie ab
geſandt worden die dem Transport von Vorräten ſeitens der Geſellſchaft
über den Orange Fluß ein Ende gemacht habe Auf die Vorſtellung der
Geſellſchaft hin daß dieſe Handlungsweiſe tatſächlich bedeuten würde daß

nicht nur die deutſchen Truppen ſondern auch die Zivilbevölkerung von
Warmbad darunter viele Engländer Hunger leiden müßten gab die
Regierung der Kapkolonie ſchließlich die Erlaubnis monatlich eine be
ſtinmte Menge von Vorräten über den Orange Fluß zu ſenden die als
für den Bedarf der Ziviliſten allein für ausreichend erachtet wurde

London 4 Auguſt Meldung des B Evening
Standard meldet aus Wien in Marienbad verlaute daß König
Eduard auf der Reiſe dorthin mit Kaiſer Wilhelm zuſammentreffen
werde vielleicht in Frankfurt a M

London 4 Auguſt Wolff s Bur Geſtern nachmittag fand in
Sandringham die Taufe des jüngſten Sohnes des Prinzen von
Wales auf die Namen John Charles Francis ſtatt Paten waren der
König von Portugal der Herzog und die Herzogin von Sparta und Prinz

Karl von Dänemark Die Admiralität hat zwölf Torpedoboots
zerſtörer mit Turbinenbetrieb und einem Deplacement von 230 Tons
für den Küſtendienſt in Beſtellung gegeben

Tanger 4 Auguſt Meldung des Reut Bur Der britiſche
Vizekonſul Mitchell in Daral Baida ſtieß geſtern zufällig auf dem
Markte in Tanger ein marokkaniſches Kind um Er vergewiſſerte
ſich daß das Kind keinen Schaden genommen beſchenkte es und ging
nach der britiſchen Geſandtſchaft weiter Ein Soldat Raiſulis folgte
ihm alsbald dorihin und verlangte kategoriſch daß der Konſul vor
dem Vertreter Ratiſulis erſcheine um eine Erklärung über den Vorfall
abzugeben Der britiſche Geſchäftsträger erhob ſofort dagegen bei dem
Bevollmächtigten des Sultans Einſpruch Der Vertreter Raiſulis begab
ſich darauf zur Geſandtſchaft und bat um Entſchuldigung

Newyork 4 Auguſt Laff Bur Witte iſt in Amerika ſchnell
eine der populärſten Perſönlichkeiten geworden Er wird überall
mit ſtürmiſchen Kundgebungen empfangen die überwiegend ſeiner Perſön
lichkeit gelten Auf einer Automobilfahrt die er geſtern im Zentral
Park unternahm ſtürzten viele Leute auf ſein Automobil zu um ihm die
Hand zu drücken Witte beantwortete die Begrüßungen durch fort
währendes Abnehmen des Hutes und Verneigungen Er begab ſich
ſpäter nach der Fondsbörſe wo er ebenfalls begeiſtert begrüßt wurde

Newyork 4 Auguſt Meldung des B Witte beſucht
heute Rooſevelt in Oyſterbai und wird Sonnabend programmmäßig
Komura auf der Jacht Maiflower vorgeſtellt

Tokio 4 Auguſt Wolff s Bur Wie das Reuterſche Bureau
meldet hat ſich der größte Teil der ruſſiſchen Beſatzungstruppen
von Sachalin am 31 Juli den Japanern ergeben

Briefhaſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt

M G Jnhr Vorſchlag läßt ſich nicht durchführen da die Behörde
ken könnte deren Veranſtaltungdarin die Merkmale einer Lotterie erblicken

ſtrafbar iſt
Streitfrage Wenn dem Gaſtwirt die Garderobe der Gäſte nicht

perſönlich zur Aufbewahrung übergeben worden iſt ſo iſt derſelbe dafür
auch nicht

Modellton Setzen Sie ſich mit den Tonwerken Bernburg Bebitz
n J d mehrſtr 92 her d o varennf T10ehl t DDel der Tonwarel abrit

haftbar

Vertreter Oskar Roedelius hier
von E Böhme hier Scharrenſtr 8 in Verbindung

Ella Die Gehälter der Polizeileutnants und Amtsvorſteher ſind
verſchieden in Berlin bezieht ein Polizeileutnant neben dem Wohnungs

1 2 c M Da i 10 r v 19geldzuſchuß 3000 bis 4000 Mk Das Waiſengeld für eine Ganzwaiſe
i d 22 Mit de 9 Vier vwaeld ſ dobeträgt ein Drittel des Witwengeldes das Witwengeld ein Drittel de

Penſion zu welcher der verſtorbene Beamte berechtigt geweſen iſt oder
verechtigt geweſen ſein würde wenn er am Todestage in den Ruheſtand
verſetzt wäre

Frau M hier Jhr Sohn ſoll ſich an das Auswärtige
Amt Kolonialabteilung für die Angelegenheiten der deutſchen Kolonien in
Berlin wenden Wegen Erteilung eines Auslandspaſſes muß Jhr
angeblich zur Erſatzreſerve deſignierter Sohn einen diesbezüglichen Antrag
bei der Königl Erſatz Kommiſſion ſeines Aufenthaltsortes ſtellen Von
dort erfährt er alles weitere

A V Der iüngſte Sohn hat nicht das Recht allein über den
Nachlaß Jhrer Schwiegermutter zu verfügen Wenn kein Teſtament vor
handen iſt ſo ſind auch die übrigen Geſchwiſter an der Hinterlaſſenſchaft
des Vaters von der die Stiefmutter den Nießbrauch bis an ihr Lebens
ende hatte erbberechtigt Hat denn das zuſtändige Amtsgericht die Sache
nicht in die Hand genommen Beantragen Sie
Nachlaßregulierung dann wird auch die letzte von
Erledigung finden

Ans dem Geſchäftsverkehr
Vei den hohen Fleiſchpreiſen muß die ſparſame Hausfrau

darauf bedacht ſein mit möglichſt wenig Zutaten gute ſchmackhafte Gerichte

ch bei dieſem die
nen geſtellte Frage

S 2 boten r v n un Nazu bereiten Sie erreicht dies am beſten durch Verwendung der alt
2 r den J 3 in aane f Dir dobewährten Maggi Würze denn ſchon ein ganz kleiner Zuſatz davon gibt

F M KorinvHen R Banilſllon STauren r rnden einfachſten Waſſerſuppen ſchwacher Bouillon Saucen und Gemüſen

n u 3 hein Arieaugenblicklich kräftigen Wohlgeſchmack Jmmer erſt beim Anrichten bei
4 n rlanne heim Einkauf us drücktfügen nicht mitkochen Man verlange beim Einkauf ſtets ausdrücklich

p z Mür un 931 di Sſhutnrnrit ren ſtornMaggi s Würze und achte auf die Schutzmarke Kreuzſtern

e T Je Hergestellt mit dem beliebS ten Tola Parfüm mild undangenehm Uberall vorrätigPreis 25 Pfg Partumerſo
Heinrich Mack Um a 0
und Katfaer BoraxTrinkſpruch in deutſcher Sprache aus in dem er die Dankbarkei
Sperzialitäten Tola Seife

ſ
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Noch immer SchenKen Wir jeden Käunter
bei Einkauf von Mk an ein Paar Damen oder Herren Pantoffel in beliebiger Grösse

9 Wvollstänckig gratis
Riesen Massen Verkaufs Sohuhnwaren

zu auffallend herabgesetzten Preisen

Ausserdem Fortsetzung des

Herren Hausschuhe xCord mit Iederzohle

Herren Hausschuhe xrot Leder bequem und praktisch S

Herren Zugstiefel rkerniges Wichsleder

Herren Zugru Schnürstiefel
bewährte Strapazierstiefel

4

Herren Schnallenstiefel
Ia Boxhorse

Conrad Tack
S I Schmeerstrasse l Sle a

Halle a S

6

Noch sind vorhanden
Herren Schnürstiefel

aus feinem Wildrossloder

Damen tfiausschuhe
aus ILasting bequeme Façons

Damen Zugstiefel
kräftiges Wichsledoer

S Damen Knopf u Sohnürstiefel e
t Boxhorse oder Chromleder t

8 Damen Schnürschuhe 2
S äusserst strapazierfest
e Damen Knopfschuhe 2 eS dauerhafte Strassenschuhe e

Damen Schnürstiefel
starke Arbeitsstiefel S Plüsch Pantoffel

mit starker Ledersohle

Damen Knopf Sohnürstiefel
aus gutem Rossleder

47 r für Damen für Herreno D
W

3

52559
e

e

m
BURG b Magdeburg

lo eulschianao Pogentondet bedeutendste e

Schuhwaren Fabriken h

ev

Friedmann Weinstoek
Bankhaus Leipzigerstr 12

Einlösung von Coupons
An und Verkauf von Wertpapieren

Verzinsung von Bareinlagen
Aufbewahrung und Verwaltung der Wertpapiere

Schliessfächer in der Stahlkammer

Abteilung für Kuxe Obligationen un

Aktien ohne Börsennotiz

ſehr Kaffee

feines Aromg u kräftig

affa 120 Pf
empfiehlt o als ſehr preiswer

Julius Hoerbst
Ranniſcheſtraße 14

zurückgeſetzter Photographierahmen
BRilder Porzellanmalereien

Konsolen

F eiSSIeTBarfüßerſtraße S

P P

e

X Butterhandlung zum Otern

Hiermit die ganz ergebene Mitteilung daß ich

T Sonnabenmn al den 5
S ääääää Königstrasse 23 KKD
ein Spezialgeschäft für Butter Eier Käse und Wurstwaren eröffne

Es wird mein ſletes Weflreben ſein das mich beehrende Publikum ſowie meine werte VNachbarſchaſt mit

nur stets guter Ware bei ſolideſter billigster Preisstellung zu bedienen Ich bitte mich in meinem
Anteruehmen gütigſt unkerſtützen zu wollen und empfehle mich

Hochachtungsvoll

A F Heidrieh

Anguſt 1905

Jeder Käufer erhält beim Einkauf von 1 Mart an 1 Flasehe

ſ Speiseöl qratis 1

h

u

h e e

2

Aussergewöhnlenes de

e SNeben meinen bekar int en hervorragenden Zigarrenmarken den v be ſten deutſche
Fabrikaten und Havanna Jmporten liefere ich auch ine außergewöhnlich piiltge
2umatra St See leere Unſorlierte und Sehiarren meiner
60 Mark Sorte Vanidad in 250 595tüch Kiſten eringelegt oder a
100 Stück in einfacher Papierpackung das Tauſend zu 38 Mark 100 5tüch

80 10 5tüch Probe 40 Pfg Rauchern die mehr auf Qualität als
auf das Aeußere einer Zigarre ſehen bietet ſich hierdurch Gelegenheit beſonders
vorteilhaft einzukaufen

z Grossl Säcohs HoflieferantP aul Grimm Zigarren R Jerssoans
Berlin Halle a Mühlweg 22

ff Moselwein vom Faß
1 Liter 55 Pfg ohne Flaſche

ff Reinetten Apfelwein Flaſche 30 vff Srantivreen Apfelwein Rakles Flaſche 35 t inkl

ff Plockwurſt 1 Pfd 100 Pf ff Emmenth Käſe 1 Pfd 100 Ptzuerſt S nrit Pf ff Limburger Käſe 1 Pfd 50 P
j in Srigt t dis C 3 ff Handkäſe Stück 25 Pf
Schmalz Pfd 45 Pf ff ger Lachs Pfd 30 Pfff friſche zuolkereibutter 1 Pfo 120 Pf

Louis Bisteld Marktplatz 22
im Goldenen Ring

Haarausfall Haarſpalte
Immer U immer wieder

greift man zu dem einfachſten unſchädlichſten alt und viel erprobte
Häusner s Brennesselspiritus

per Flasche M 75 u M I 50 echt mit demWendelsteiner Kircherl, Kräftigt den Haarboden reinigt vonSchuppen verhütet den Haarausfall befördert bei täglichem Gebrauche
ungemein das Wachstum der Haare Alpina Seife a 50 Pf
Alnina Miloh a i 50 Zu haben bei M Waltsgott NachfGr Ulrichſtraße 30 Helmbold o K Patz A Steindach

Wilh Höfer Otto Fiedler er Stitz Nacht B Jentzseh Alb Sehlütor
Nachf Gentraldrog am Hallmarkt B re Osswald Nacht C W BorndtSteinweg W Endoer Kaiſerdrog n Quaritsech Flora rog E Walter Phö o
A Thomas Steinweg 34 Schwanendrog Leipzigerſtr Ecke Poſſſtr Mäx Riaier
Drog C Kaiser Drog C Kuhnt Drog P Brers Naenl W Eaer Teutſchenthal

Hall Berücher geg Augeziefer S
Johannes Meyer Goetheſtraße 11

I Vertilgung von Ungeziefer unter Garantie
Zablupg wach Erfolg
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